
IMRG Old Creek Tour 02 

 

https://www.calimoto.com/calimotour/imrg_oc_tour_02-r-ussUkjbGsB  

 

Filstal • Schwäbische Alb • Blautopf • Großes Lautertal 

Genussvolle Motorradrunde ab Altbach 

ca. 245 km, Nettofahrzeit ca. 4:30 Stunden touristische Tagestour über die Schwäbische Alb 

 

Diese Runde zählt zu den schönsten Motorradtouren auf der mittleren Schwäbischen Alb. Sie verbindet das 

Filstal, die weiten Hochflächen der Alb und das idyllische Große Lautertal zu einer flüssig fahrbaren 

Tagestour mit abwechslungsreichen Kurven, herrlichen Ausblicken und zahlreichen landschaftlichen sowie 

kulturellen Höhepunkten. 

  



Los geht es an der BikeSchmiede in Altbach. Über die B10 folgt die Strecke zunächst dem Filstal bis hinter 

Göppingen. Bereits kurz darauf verlässt die Tour die Hauptverkehrsachsen und führt über kleine, 

kurvenreiche Landstraßen hinauf auf die Hochflächen der Schwäbischen Alb. 

 

Über Gammelshausen, Bad Ditzenbach und vorbei an der Burgruine Berneck steigt die Strecke kontinuierlich 

an. Zwischen Nellingen, Bermaringen und Asch bestimmen weite Felder, sanfte Hügel und flüssige Kurven 

den Charakter der Tour. 

궼궾궽 1. Empfohlener Stopp – Blaubeuren & Blautopf 
Eiscafé Bof 

Klosterstraße 

89143 Blaubeuren 

https://www.eiscafebof.de/ 

 

Blaubeuren gehört zu den schönsten Orten der Schwäbischen Alb. Der berühmte Blautopf mit seinem intensiv 

türkisblauen Wasser lädt zu einem kurzen Spaziergang ein. Das Eiscafé Bof eignet sich hervorragend für 

Kaffee oder Eis. 

 

Highlights: 

• historische Altstadt 

• Blautopf 

• entspannte Atmosphäre 

• perfekter erster Halt 

 

Von Blaubeuren führt die Strecke über Schelklingen und Justingen in das Biosphärengebiet Schwäbische Alb. 

Anschließend geht es hinein in das Große Lautertal – eines der schönsten Motorradreviere Süddeutschlands. 

Flüssige Kurven, Felsformationen, Wacholderheiden und die Lauter begleiten diesen landschaftlichen 

Höhepunkt. 

궼궾궽 2. Mittagspause – Zwiefalten 
Brauereigasthof Zwiefalten 

88529 Zwiefalten 

https://www.zwiefalter.de/brauhaus/ 

 

Zwiefalten bildet den kulturellen Mittelpunkt der Tour. Das barocke Münster, die historische Ortsmitte sowie 

zahlreiche Cafés und der Brauereigasthof laden zu einer entspannten Mittagspause ein. 

 



Highlights: 

• Barockmünster 

• historische Ortsmitte 

• regionale Küche 

• beliebter Motorradtreff 

Nach Zwiefalten führt die Tour über Tigerfeld, Bichishausen, Buttenhausen, Dapfen, Seeburg und Hengen. 

Die Alb zeigt sich hier nochmals von ihrer schönsten Seite, bevor sich die Strecke dem Albtrauf nähert. 

궼궾궽 3. Letzter Stopp – Ochsenbeck Grabenstetten 
Ochsenbeck 

Uracherstrasse 

72582 Grabenstetten 

https://www.ochsenbeck.de/ 

 

Der Ochsenbäck in Grabenstetten ist der ideale letzte Halt der Tour. Bei Kaffee, Kuchen oder einer kleinen 

Stärkung lässt sich die Runde entspannt ausklingen, bevor der spektakuläre Albabstieg beginnt. 

 

Highlights: 

• beliebter Motorradtreff 

• große Auswahl an Backwaren 

• gemütliche Terrasse 

• perfekter Abschlussstopp 

Zum Abschluss wartet der beeindruckende Albabstieg bei Erkenbrechtsweiler. Anschließend führt die Strecke 

über Oberensingen und Köngen zurück zur BikeSchmiede nach Altbach. 

Regionen der Tour 

 Filstal 

 Schwäbische Alb 

 Biosphärengebiet Schwäbische Alb 

 Blau-Region 

 Großes Lautertal 

 Albtrauf 

 Neckartal 

Flüsse entlang der Strecke 

 Fils 

 Blau 

 Lauter 

 Neckar 



Charakter der Tour 

 sportlich-touristische Streckenführung 

 flüssige Landstraßen mit schönem Fahrfluss 

 abwechslungsreiche Kurvenkombinationen 

 beeindruckende Landschaftswechsel 

 wenig Verkehr abseits der Hauptachsen 

 kulturelle Highlights entlang der Strecke 

 ideal für Genießer und ambitionierte Tourenfahrer 

Eine Runde für Motorradfahrer, die kurvenreiche Landstraßen, beeindruckende Natur und historische Orte 

gleichermaßen schätzen. Die Kombination aus Blautopf, Großem Lautertal, Zwiefalten und dem Albtrauf 

macht diese Tour zu einer der schönsten Tagesrunden auf der Schwäbischen Alb. 

 


